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Anfrage zur mündlichen Beantwortung O-000105/2015 

an die Kommission 
Artikel 128 der Geschäftsordnung 
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Betrifft: Eine neue Tierschutzstrategie für 2016-2020 

Die Mitteilung der Kommission über die Strategie der Europäischen Union für den Schutz und das 
Wohlergehen von Tieren 2012-2015 (COM(2012)0006) hat beim Europäischen Parlament großen 
Zuspruch gefunden, weil darin für die letzten fünf Jahre ein klarer Fahrplan für die Maßnahmen im 
Bereich Tierschutz in der EU vorgesehen war. Besonders positiv war aus Sicht des Parlaments, dass 
viele Aspekte aus der Entschließung des Parlaments vom 5. Mai 20101 Eingang in die Strategie 
gefunden haben. 

Das Parlament begrüßt die bisherigen Fortschritte und fordert die Kommission auf, in Bezug auf die 
Punkte, die bisher nicht erfüllt sind, fristgemäß für Ergebnisse zu sorgen. 

Wird die Kommission für den Zeitraum 2016-2020 eine neue Strategie für den Schutz und das 
Wohlergehen von Tieren aufstellen, damit die Maßnahmen fortgesetzt werden und Klarheit darüber 
besteht, wie im Interesse einer weiterhin positiven Entwicklung der EU-Tierschutzpolitik grundsätzlich 
zu verfahren ist? 

Das Parlament hat in seiner Entschließung vom 4. Juli 2012 zur Strategie der Europäischen Union für 
den Schutz und das Wohlergehen von Tieren 2012−20152 einen vereinfachten EU-Rechtsrahmen für 
Tierschutz gefordert. Wird die neue Tierschutzstrategie der Kommission als zentrales Element einen 
entsprechenden Vorschlag enthalten? 
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